
In den vergangenen 30 Jahren hat sich das ehemals dörflichen Dölau grundlegend geändert. Es wurden und werden Häuser gebaut, 
wo immer ein bisschen Platz zur Verfügung steht. Früher gab es zwischen den Häusern größere und kleinere Gärten, sogar kleine 
Felder wurden bewirtschaftet.  Die Siedlungsdichte hat enorm zugenommen und somit verschwand und verschwindet immer mehr 
Grün. Baute man in den neunziger Jahren noch am Randbereich des Ortes, so in der Röntgenstraße, am Sonnenhang und Agnes Gose 
Straße, so rückte vermehrt der eigentliche Ortskern ins Visier. Doch dort ist kaum noch Platz, so dass nun zwei weitere Wohngebiete 
am Rande des Ortes entstehen sollen. Dies betrifft Flächen an der Neuragozystraße und Salzmünder Straße. Der nebenstehende Plan 
zeigt die Häuserverdichtung im eigentlichen Ortskern. Die Randbereiche werden dabei nur angeschnitten. Die mit rot eingezeichneten 
neugebauten Häuser liegen einer privaten Beobachtung zugrunde. Eine 100%ige Vollständigkeit kann nicht garantiert werden. 
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